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Neuseeland, die Doppelinsel auf der anderen Seite der 
Welt ist ein Paradies für Naturfreunde. Nirgends auf der 
Welt finden Sie so unterschiedliche Klimazonen, 
Landschaftsformen und Vegetation so dicht beieinander 
wie hier. Bushwalking, wie in Neuseeland das Wandern 
genannt wird, ist der direkteste Weg um die 
Naturschönheiten zu erleben. Diese Reise beinhaltet 
daher viele Wanderungen in den schönsten 
Nationalparks. Sie sehen dabei erloschene und aktive 
Vulkane, einsame Buchten, tiefe Bergseen, Geysire und 
Thermalgebiete sowie Fjorde und Regenwälder. Erleben 
Sie die "doppelte" Kultur der polynesischen Maoris und 
europäischen Einwanderer mit ihren verschiedenen 
Traditionen und spüren dem Flair von Auckland, 
Wellington und Christchurch nach. 
 
1. Tag: Ankunft in Christchurch  
Nach Ankunft in Christchurch werden Sie zum Hotel in der Innenstadt gebracht. Am 
Nachmittag erleben Sie eine Stadtrundfahrt, die Sie auf die nahegelegen Port Hills führt. Auf 
der Höhe des `Sign of the Takahe`, eröffnet sich Ihnen ein fantastischer Blick über den 
Südpazifik und die Canterbury Plains bis zu den Ausläufern der Südalpen. 
 
2. Tag: Christchurch - Queenstown (490km) 
Nach einer Fahrt über das größte Flachlandgebiet der 
Südinsel Canterbury Plains steigt die Straße auf 671m zum 
Burks Pass in das McKenzie Hochland. Weiter geht es zum 
Lake Tekapo. Hier können Sie einen Rundflug über die 
neuseeländischen Alpen erleben, der Ihnen lange in 
Erinnerung bleiben wird (optional) oder eine ca. 2 sündige 
Wanderung auf den Mount John machen. 
 
3. Tag: Queenstown  
In und um Queenstown gibt es viel zu erleben. Sie können z. 
B. eine Fahrt auf dem Dampfschiff "MS Earnslaw" 
unternehmen, mit einem Shotover Jet über den Fluss jagen 
oder das Kiwihaus besuchen (alle Aktivitäten optional). Aber 
auch für den Erholungssuchenden bietet dieser malerisch 
gelegene Ort etwas. Queenstown ist ein sowohl für Abenteuer- als auch Ruhesuchende, 
ganzjähriger, alpiner Urlaubsort. Die Stadt liegt am Ufer des Lake Wakatipu vor dem 
Hintergrund der majestätischen Southern Alps und wurde nach Queen Victoria benannt. 
Heute ist Queenstown international als Neuseelands erstes Reiseziel anerkannt und hat mehr 
zu bieten als "nur" atemberaubende Landschaft. 
 
 

Wandern durch Neuseelands Höhepunkte - 19 Tage ab Christchurch 
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4. Tag: Queenstown - Te Anau (168km) 
Nach einer wunderschönen Fahrt entlang des Lake Wakatipu, 
erreichen Sie Te Anau, das letzte Dorf vor dem Fiordland-
NP. Sie haben die Möglichkeit zu einem Halbtagesausflug 
zum unterirdischen Wasserkraftwerk von Manapouri 
(Abfahrt um 11.30 von Te Anau - optional). Alternativ bieten 
sich Wanderungen am See z.B. zum Vogelsanitarium, eine 
Halbtageswanderung (3 Std.) auf dem Kepler Track, 
Kayaken oder einfach Faulenzen.  
 
5. Tag: Te Anau - Milford Sound - Te Anau (242km)  
Am Morgen auf dem Weg zum Milford Sound kann man oft 
auf Rastplätzen die frechen Kea-Bergpapageien sehen und 
hören. Am Vormittag unternehmen Sie einen Bootsausflug in 
die tiefeingeschnittenen Fjorde des weltberühmten Milford 
Sound und am Nachmittag begeben Sie sich zum Startpunkt 
des Routeburn Tracks. Während einer 3-stündigen Rundwanderung durch dichten Regenwald 
auf einem Teilstück des Tracks erreichen Sie als höchsten Punkt den Key Summit, von dem 
aus Sie einen weiten Blick in das Hollyford-, Greenstone- und das Eglington-Tal haben. 
 
6. Tag: Te Anau - Wanaka (230km)  
Die Weiterfahrt führt heute an der berühmten AJ Hackett 
Bungy-Brücke (optional Bungeejumping) vorbei. Ein kleiner 
Abstecher nach Arrowtown, einer alten Goldgräberstadt 
bietet die Möglichkeit zu einem Rundweg durch die erste 
chinesische Siedlung. Sie fahren über die Crown Range, 
Neuseelands höchster Straße nach Wanaka In Sichtweite liegt 
der in der Sonne glitzernde schneebedeckte Gipfel des Mt 
Aspiring (3.027m). 
 
7. Tag: Wanaka - Mount Aspiring NP - Wanaka (109km)  
Nach kurzer Fahrt ins Matukituki-Tal, wandern Sie heute 
zum Fuß des Rob-Roy-Gletschers, der eine schöne Aussicht 
auf die umliegenden Berge und Seen bietet (4-5 Std.). Ein 
gemeinsames BBQ könnte diesen Tag beschließen 
Hier im Herzen der Southern Lakes, umgeben von goldenen 
Hügeln, schneebedeckten Gipfeln, uralten Wäldern, kristallklaren Seen und Flüssen finden 
Sie Zeit und Platz zum Genießen. 
Wanaka ist ein Magnet für Neuseeländer und internationale Besucher zugleich. 
 
8. Tag: Wanaka - Fox Glacier (265km) 
Die Reise führt entlang der Seen Wanaka und Hawea erst durch karges Bergland, dann folgt 
dichter Regenwald am Rande des Mt Aspiring-NP. Nach einem kurzen Spaziergang durch 
dichten Busch am Haast-Pass geht es weiter zur kleinen Ortschaft Fox Glacier am Fuße des 
gleichnamigen Gletschers. Eventuell gibt es genügend Zeit für eine kleine Wanderung zum 
Gletschertor, oder einen Helikopterflug Über die beiden Gletscher mit Landung (optional). 
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9. Tag: Fox Glacier - Punakaiki (245km)  
Am Vormittag fahren Sie zum Franz Josef Gletscher und 
wandern bis zu dessen Fuß. Anschließend geht es weiter 
entland der zerklüfteten Westküste nach Norden. In Hokitika 
besuchen Sie eine Werkstatt in der Jade zu Schmuck 
verarbeitet wird, eines der traditionellen Handwerke der 
Maori. In Punakaiki unternehmen Sie eine Wanderungen zu 
den weltberühmten Pfannkuchenfelsen und dem Trumans 
Track. Ein Abendspaziergang zum Sonnenuntergang an 
einem der schönsten Stände Neusselands rundet diesen Tag 
ab. 
 
10. Tag: Punakaiki - Picton (334km) 
Eine ca. 2-stündige Wanderung entlang des Pororari Flusses 
führt durch subtropischen Wald mit der beindruckenden 
Nikau Palme und Sandstein Klippen. Weiter geht die Fahrt auf der spektakulären 
Küstenstraße bis kurz vor Westport. Am Cape Foulwind lädt ein Küstenwanderweg zum 
besichtigen einer Robbenkolonie ein. Nach der Mittagspause in Murchison fahren Sie weiter 
am Buller Fluss bis zum See Rotoiti, wo Sie eine Kurzwanderung im Nelson Lakes National 
Park machen. Das bekannte Weinanbaugebiet Marlborough durchfahren Sie auf dem Weg 
nach Picton. 
 
11. Tag: Picton - Queen Charlotte Walkway  
Von diesem kleinen Fischerort werden Sie per Boot durch den malerischen Queen Charlotte 
Sound zum Anfang des gleichnamigen Wanderweges gebracht. In 2-3 Stunden wandern Sie 
entlang der Küste durch dichten Regenwald mit riesigen Baumfarnen. Um 15Uhr werden Sie 
per Boot zum Portage Resort gebracht, welches idyllisch direkt am Wasser liegt. Ihr Gepäck 
erwartet Sie dort. Unter Kennern gilt der Queen-Charlotte-Walkway als die bessere 
Alternative zum oft Überlaufenen Abel Tasman Track. 
 
12. Tag: Queen Charlotte Walkway - Wellington  
(Ankunft in Wellington für die Gäste, die nur den Nordinselteil gebucht haben) 
Am Vormittag wandern Sie durch Naturschutzgebiete mit sattgrünen Küstenwäldern und 
Über Bergrücken, von denen Sie wunderbare Ausblicke auf den Queen Charlotte Sound 
haben. Von Mistletoe Bay, dem anderen Ende des Walkways werden Sie per Boot um 12Uhr 
nach Picton zurückgebracht. Am Nachmittag genießen Sie die Überfahrt mit der Interislander 
Fähre durch den fjordähnlichen Meeresarm und die Cook-Straße auf die Nordinsel nach 
Wellington. 
 
13. Tag: Wellington - Tongariro National Park (348km) 
(Abflug in Wellington für die Gäste, die nur den Südinselsteil gebucht haben) 
Während einer kurzen Stadtrundfahrt durch Neuseelands Hauptstadt sehen Sie u.a. das 
Parlamentsgebäude und das historische Stadtviertel mit der St.Paul-Kirche. Dann werden auf 
den Mount Victoria gefahren, von dem Sie eine einmalige Aussicht Über die Stadt und den 
Hafen genießen können. Anschließend besuchen Sie eines der innovativsten Museen der 
Welt, das Nationalmuseum "Te Papa". Am späten Nachmittag erreichen Sie den kleinen Ort 
Whakapapa Village am Fuß des Mount Ruhapehu. 
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14. Tag: Tongariro National Park - Rotorua (200km)  
Heute bietet sich bei gutem Wetter eine der wohl schönsten Eintageswanderungen 
Neuseelands an (optional). Es ist eine nicht geführte Wanderung! Bei der Überquerung des 
Vulkanmassivs durchqueren Sie viele Vegetationszonen und vulkanisch aktives Gelände, 
sehen heiße und eiskalte Quellen, aktive und erloschene Krater sowie farbenprächtige Seen 
und dichten Busch (6-7 Std.). Alternativ bieten sich interessante Wanderungen von 2-3 
Stunden im National Park an. Am Nachmittag fahren Sie an Neuseelands größten Binnensee 
Lake Taupo vorbei, bevor Sie das einzigartige, aktive Thermalgebiet um Rotorua erreichen. 
 
15. Tag: Rotorua 
Am Morgen werden Sie durch das Maori-Zentrum Whakarewarewa geführt. Hier präsentieren 
die Nachfahren der ersten Polynesier, die nach Neuseeland kamen, ihre Maorikultur. Sie 
nehmen an einer kulturellen Vorstellung, sowie einem Hangi Lunch (traditionellem Erdofen 
essen) teil. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung mit der Möglichkeit das vulkanisch 
aktive Tal zu sehen oder einen Rundgang am See mit dem Besuch der historischen St. Faith's 
Kirche zu machen, die wunderschöne Holzschnitzerei zeigt 
 
16. Tag: Rotorua - Coromandel (245km) 
Heute führt die Fahrt vorbei am Lake Rotorua durch den Kamai Mamaku Wald auf einer 
urwüchsigen Strecke nach Tauranga, an der Bay of Plenty. Das milde Klima der Bucht ist 
hervorragend für den Anbau der Kiwifrucht geeignet. Weiter geht es zur Coromandel 
Halbinsel. Zu Beginn des 19 Jahrhunderts war diese Gegend im Goldrausch. Eine Wanderung 
in den Broken Hills bei Pauanui erinnert an diese bewegten Zeiten.- 
 
17. Tag: Coromandel  
Diese Halbinsel birgt auf kleiner Fläche die kontrastreichste Landschaft des Landes. Auf der 
einen Seite findet man unbewachsene Berge vulkanischen Ursprungs und auf der anderen eine 
zerklüftete Küste mit wunderschönen Buchten und Stränden. Dieser Tag hat viel zu bieten: 
Sei es Kayaken, reiten, wandern oder einen Ausflug zum Hot-Water-Beach, einem herrlichen 
Badestrand, aus dessen Sand bei Ebbe heißes Wasser hervortritt. 
 
18. Tag: Coromandel - Auckland (251km)  
Am Morgen fahren Sie auf die andere Seite der Halbinsel und entlang der eindrucksvollen 
Küstenstraße bis zur kleinen Ortschaft Waiomu. Auf einer ca. 2 stündigen Wanderung mit 
Fluss oder Hängebrückenüberquerung sehen Sie einige der wenigen Überlebenden Kauri 
Bäume (einheimischer Riesenbaum). Sie verlassen Coromandel und erreichen Auckland nach 
ca. 3 Stunden Fahrtzeit. In der "Stadt der Segel' erleben Sie eine Stadtrundfahrt auf der Sie u. 
a. die Harbour Bridge, Mount Eden, den riesigen Yachthafen und den Skytower sehen. 
 
19. Tag: Auckland - Abreise  
Der Vormittag steht zur freien Verfügung und am Nachmittag Transfer zum Flughafen. 
 
Akaroa & Kaikoura Zusatzprogramm (englischsprachig) - 3 Tage Pre-tour:  
Tag 1 - Christchurch 
Ankunft in Christchurch. Shuttle Transfer zu Ihrem Hotel in der Innenstadt. 
Tag 2 - Banks Peninsula / Akaroa Tagesausflug  
Sie werden um 8.30Uhr von Ihrem Hotel abgeholt. Die Busfahrt führt Sie auf einer 
Panoramastrecke zur ersten französischen Siedlung. Auf dem Weg gibt es mehrere Photostops 
und einen Besuch in der Käsefabrik in Barry`s Bay. In Akaroa haben Sie Zeit zum bummeln 
oder einer Hafenrundfahrt (optional). Um ca. 17.45Uhr sind Sie wieder in Christchurch.  
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Tag 3 - Kaikoura Tagesausflug 
Sie werden um 7.30Uhr von Ihrem Hotel abgeholt. Die Busfahrt führt Sie Über die rollenden 
Hügel Nord Canterbury`s. und weiter auf der fantastischen Küstenstraße in den Fischerort 
Kaikoura. Sie haben die Wahl zwischen einem Bootsausflug zum Whale Watching oder 
Schwimmen mit den Delphinen. Auf dem Rückweg nach Christchurch haben Sie die 
Gelegenheit eine Robbenkolonie aus nächster Nähe zu sehen. Eine Weinprobe in einem 
bekannten Canterbury Weingut ist ein schöner Abschluss dieses Tages. Ankunft ca. 19 Uhr.  
 
Bay of Islands Zusatzprogramm (englischsprachig) - 3 Tage Post-Tour: 
Tag 1 - Auckland / Bay of Islands 
Sie werden über Aucklands Hafenbrücke und die Hibiskus Küste in die wunderschöne Bay of 
Islands gefahren. In Pahia besuchen Sie das historische "Waitangi Treaty" Haus. Der Rest des 
Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. 
Sie Übernachten im Scenic Circle Bay of Islands Hotel. 
Tag 2 - Cape Reinga Tagesausflug 
Ihre Tour führt Sie heute durch den Puketi Kauri Wald. Weiter geht die Fahrt über die 
berühmte Ninety Mile Beach zum nördlichsten Punkt Neuseelands, 
Cape Reinga. Nachdem Barbecue Mittagessen besuchen Sie ein Museum und werden dann 
zurück nach Pahia gefahren. 
Tag 3 - Bay of Islands / Auckland 
Heute machen Sie einen Bootsausflug zum Cape Brett und Piercy Island. Sie werden durch 
das berühmte Loch im Felsen fahren (wetterbedingt) In Russell, Neuseelands erster 
Hauptstadt machen Sie einen Rundgang durch den historischen Ort. Mit der Fähre geht es 
zurück nach Pahia und weiter mit dem Bus nach Auckland. 
 

 
 
 
 

Preise in Euro pro Person in der 
jeweiligen Zimmerkategorie 

Wanderung Südinsel  
Saison Doppel 

20.10.08 - 07.11.08 1789,- 

10.11.08 - 28.11.08 1789,- 

01.12.08 - 19.12.08 1789,- 

22.12.08 - 09.01.09 1789,- 

12.01.09 - 30.01.09 1789,- 

02.02.09 - 20.02.09 1789,- 

23.02.09 - 13.03.09 1789,- 

16.03.09 - 03.04.09 1789,- 

Wanderung ab Christchurch 
Saison Doppel 

20.10.08 - 07.11.08 2647,- 

10.11.08 - 28.11.08 2647,- 

01.12.08 - 19.12.08 2647,- 

22.12.08 - 09.01.09 2647,- 

12.01.09 - 30.10.09 2647,- 

02.02.09 - 20.02.09 2647,- 

23.02.09 - 13.03.09 2647,- 

16.03.09 - 03.04.09 2647,- 
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Zu Land, zu Wasser & zu Luft - 19 Tage ab Auckland, deutschsprachig 
 
Für alle Natur- und Wanderfreunde ist diese  Rundreise 
in einer deutschsprachigen Kleingruppe mit max. 12 
Teilnehmern ein unvergessliches Erlebnis. Sie verbindet 
das klassische Element Sightseeing mit dem Element 
Naturbeobachtung. 
 
1. Tag Auckland - Coromandel (A)  
Am Morgen werden Sie von unserem Tourleiter gegen 09:00 
Uhr von Ihrem Hotel abgeholt. Danach verlassen wir 
Auckland in Richtung Coromandel. Bei gutem Wetter kann 
man von Auckland aus über dem Golf von Hauraki eine 
langgezogene Gebirgssilhouette erkennen. Diese Bergkette 
bildet das schmale Rückgrat der 80km langen Halbinsel 
Coromandel. An der Westküste der Halbinsel mit "Südsee-
Landschaft" vulkanischen Ursprungs windet sich die 
Küstenstraße gegen Norden bis zum idyllischen Ort Coromandel. Inmitten des Regenwaldes 
unternehmen wir eine Fahrt auf NZ's einzigster Schmalspurbahn, welche uns über Viadukte 
und durch Tunnel entlang herrlicher Landschaft führt. Am Abend haben wir alle die 
Möglichkeit in freundlicher Atmosphäre bei einem neuseeländischen Barbecue so richtig zu 
entspannen.  
 
2. Tag: Coromandel - Fletcher Bay - Coromandel (F)  
Entlang der Küste mit den feuerrot blühenden Pohutukawa-
Bäumen (November - Januar) erreichen wir am äußersten 
Zipfel der Halbinsel den Ausgangspunkt unserer heutigen 
Wanderung. Weit ab von den ausgetretenen Touristen-
Pfaden genießen wir die offene Farmlandschaft dieses 
Küstengebietes, den Blick zur "Great Barrier Insel" sowie 
den typischen Neuseeländischen Busch mit "Teatree" 
Gebüsch und Baumfarne. Es wird nochmals in der Lodge 
übernachtet. 
 
3. Tag: Coromandel - Rotorua (F) 
Bevor wir die Ostküste der Halbinsel erreichen, 
unternehmen  wir einen kleinen naturkundlichen 
Spaziergang zu den nur noch selten vorkommenden bis zu 
2000 Jahre alt werdenden Kauri-Bäumen, Neuseelands 
einzigem Vertreter der Araukariengewächse. Weiter fahren 
wir die Ostküste hinunter und verlassen die Halbinsel in 
Richtung Rotorua. Rotorua ist bekannt wegen der lebendigen 
Maori-Kultur und den zahlreichen hochaktiven 
Thermalquellen und Geysiren. Vulkanische Ereignisse 
prägten diese Region. Auf unserer Exkursion wollen wir die vielen Naturwunder dieser 
Region erkunden. In "Te Puia" sehen wir farbige Sinterterrassen, die Eruptionen der Geysire, 
das Blubbern in den Schlammlöchern und die stinkenden Dämpfe der Schwefelfumarolen. 
Am Abend haben Sie die Möglichkeit zu einem Hangi-Essen mit Maori Konzert (fakultativ). 
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4. Tag: Rotorua - Taupo - Wanganui River (FA)  
Am Morgen fahren wir in Richtung Taupo und werden in 
dieser Region von Maoris des „Tuwharetoa"-Stammes 
empfangen, um bei einer leichten Wanderung durch den 
Regenwald den Geschichten der Maori zuzuhören. Hier 
lernen wir Interessantes von der Entwicklungsgeschichte 
Neuseelands und der Bedeutung von Flora und Fauna aus 
der Sicht der Maori.  
Weiterfahrt zum Tongariro Nationalpark, welcher sich auf 
Grund der stetig wechselnden, zum Teil mondartigen Landschaft und der spektakulären 
Aussichten zu einem der populärsten Parks entwickelt. Wir blicken auf Mt. Tongariro (1968 
m), die Schwester-Vulkane Mt. Ngauruhoe (2291 m) und Mt. Ruapehu (2797 m). Wir biegen 
nun von der Hauptrasse ab und fahren entlang des Wanganui Flusses im gleichnamigen 
Nationalpark. Die Fahrt führt durch überwiegend Maori-Land entlang einer alten Poststrasse. 
Unsere Unterkunft heute kann nur per Jetboot erreicht werden. Hier können wir inmitten der 
Natur auf den Wanganui Fluss blicken. Da wir hier abgeschieden von der Zivilisation 
untergebracht sind, verzichten wir heute auf die Standards der Stadt-Hotels. 
 
5. Tag: Wanganui - Rangitikei River (FA)  
Nach einer Jetboot-Fahrt zur abgelegenen „Bridge to 
Nowhere" unternehmen wir eine geführte Wanderung zu 
Relikten aus alter Zeit. Anschließend bringt uns das Jetboot 
wieder zurück in die Zivilisation. Die Fahrt führt uns in das 
Hinterland von Taihape auf schönen und wenig befahrenen 
"Backcountry"-Straßen. Nach unzähligen Kurven, versteckt 
am Rangitikei-River, beziehen wir die idyllisch gelegene, 
rustikale River Lodge. 
 
6. Tag: Rangitikei River (FA) 
Heute können Sie sich im "White Water Rafting" auf dem Rangitikei-River versuchen, eine 
abenteuerliche Halbtagestour auf Schlauchbooten, die für jeden, der dabei war, in Erinnerung 
bleiben wird (fakultativ). Es wird als Alternative Reiten auf privatem Farmland durchgeführt. 
Jeder Reiseteilnehmer hat hier die Qual der Wahl. Ebenso können Sie sich für eine 
Wanderung in der mittleren Umgebung entscheiden. Beim gemeinsamen Abendessen 
beenden wir wieder einen erlebnisreichen Tag inmitten der erholsamen Natur. Noch einmal 
übernachten wir in unserer River Lodge abseits der Zivilisation. 
 
7. Tag: Taihape - Wellington (F)  
Auf geht's in der Früh zurück zur Hauptstrasse, 
durch die fruchtbare Manawatu Ebene und entlang 
der Kapiti-Küste nach Wellington, der Hauptstadt 
Neuseelands. Wir erreichen Wellington am 
Nachmittag, so dass nach einer kurzen 
Stadtrundfahrt (inkl. Aussichtsberg Mt.Victoria) der 
restliche Tag für Sie zur Verfügung steht. Hier 
können Sie entweder einen Stadtbummel 
unternehmen, das Nationalmuseum "Te Papa" besichtigen oder mit der Drahtseilbahn zum 
Botanischen Garten hochfahren. 
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8.Tag Früh am Morgen gehen wir an Bord der Interislander  Fähre in Richtung "Marlborough 
Sounds" durch tiefeingeschnittene Sunde, ein Labyrinth "ertrunkener" Flusstäler. Das Gebiet 
zählt zu einer botanischen Übergangszone zwischen Nord- und Südinsel.  
Wir wechseln für die nächsten zwei Tage das Transport-Mittel, um in abgelegenen Gebieten 
eine Naturexkursion zu unternehmen. Mit Schiff und Kapitän durchfahren wir eines der 
schönsten Segelreviere in Neuseeland. Hier folgen uns neben Möwen oft auch Kapsturmvögel 
und dunkelbraune Hallsturmvögel. Ebenso kommen hier oftmals Zwergpinguine, Delphine 
und Neuseeländische Seebären vor. Nach einem ereignisreichen Tag erreichen wir in einer 
schützenden Bucht unseren Ankerplatz. Wir haben Abendessen an Bord des Schiffes und 
können den Tag in gemütlicher Atmosphäre beenden. Wir übernachten heute in 2-er Kabinen.  
 
9. Tag: Schiffahrt Marlborough Sounds (FM) 
Frühstück an Bord des Schiffes. Anschließend fahren wir vorbei an kleinen Buchten, 
einsamen Stränden und mit dichtem Busch bewachsenen Bergen. Wir gehen an der Insel 
Motuara an Land und beobachten in diesem Vogelschutzreservat die seltenen 
Langbeinschnäpper und Sattelstare. Weiterhin besuchen wir Captain Cooks bevorzugten 
Ankerplatz "Ship Cove". Oftmals können wir dort die Wekaralle und das Purpurhuhn sehen. 
Von hier aus besteht die Möglichkeit (wetterbedingt) nach "Resolution Bay" zu wandern. In 
Picton, wieder festen Boden unter den Füssen, checken wir in einem gemütlichen Hotel ein. 
 
10. Tag: Picton- Kaikoura-Hanmer Springs (F)  
Heute durchfahren wir das bekannteste 
Weinanbaugebiet von Neuseeland, die Marlborough 
Ebene, und fahren entlang der Ostküste der Südinsel. 
Vor Kaikoura's Küste kommen regelmäßig die NZ 
Seebären vor, welche wir versuchen werden bei 
einem Spaziergang zu sichten.  
Heute haben Sie auch die Möglichkeit auf eine 
Exkursion zu gehen, um die hier vorkommenden 
Pottwale zu sehen (fakultativ). Weiter führt uns die Fahrt auf wenig befahrenen Forststrassen 
in das Hinterland von Kaikoura. Im Kurort Hanmer Springs beenden wir diesen langen und 
erlebnisreichen Tag und haben die Möglichkeit, in den Thermalbädern des Ortes zu 
entspannen (fakultativ). 
 
11. Tag: Hanmer Springs - Lewis Pass - Punakaiki (FA) 
Am Lewis Pass folgen wir einem Naturlehrpfad, wo wir unsere Studien an Flora und Fauna 
fortsetzen können. Da wir uns nach der Durchquerung der Buller-Schlucht der Westküste 
nähern, erleben wir einen eindrucksvollen Wechsel der Pflanzenwelt und erreichen 
subtropischen Tieflandregenwald. Auffällig am Wege ist das saftige Grün des Mamaku 
Baumfarns. Weiterfahrt nach Punakaiki. Zwischen Westport und Greymouth wartet eine 
wildromantische Landschaft. Parallel zur Küste verläuft der bis 1500m hohe 
Faltengebirgsgürtel der Paparoas. Unser Hotel liegt unweit des Strandes. 
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12. Tag: Punakaiki - Franz Josef Gletscher (F) 
Am Morgen besichtigen wir die berühmten "Pfannkuchen-Felsen", dessen weichere 
Zwischenschichten aus Kalkstein von der tosenden Tasman-See permanent ausgespült werden 
und die stapelartige Schichtung erscheinen lässt. Wir fahren weiter die Westküste entlang 
nach Franz Josef Town, wo wir den Gletschern der Südalpen sehr nahe sind.  
"... eine große, hoch aufgeworfene Landmasse ..." schrieb der Holländer Abel Tasman in sein 
Bordbuch, als er im Dezember 1642 als erster Europäer Neuseeland sichtete. Sein Kommentar 
bezog sich zweifellos auf die markante, langgezogene Gebirgskette der Südalpen. Südlich von 
Hokitika steigen ihre Gipfel abrupt auf eine Höhe von 3500m an. Am späten Abend beziehen 
wir unsere Unterkunft . 
 
13. Tag: Franz Josef - Haast Paß - Wanaka (FA)  
Am frühen Morgen laden wir Sie entsprechend der 
Witterungslage zu einem Rundflug über die 
Gletscherwelt der Südalpen ein, welchen Sie sicher 
nicht so schnell vergessen werden. Nach der 
Landung auf dem Gletscher können Sie sich den 
zahlreichen Fotomotiven zuwenden. Als natürliche 
Wetterbarriere ist der Hochgebirgskamm für eines 
der extremsten Niederschlagsregime verantwortlich. 
Oberhalb der Schneegrenze sammeln sich große Eismassen, welche schnellfließende Tal-
Gletscher bilden. Der Franz Josef und der Fox Gletscher schieben sich einzigartig in den 
gemäßigten Breiten, bis auf eine Meereshöhe von 300 m hinunter. Wir unternehmen einen 
kleinen Ausflug zum Fox Gletscher. Gezeigt wird eine typische Glaziallandschaft aus 
Moränenwällen, Schotterterrassen und abgeschliffenen Rundhöckern. Wir fahren weiter durch 
die "schönste Regenwaldstrecke der Welt" und erreichen den Moeraki See. Hier unternehmen 
wir einen Spaziergang durch dichten immergrünen Südbuchen-, Rimu- und Kahikatea-
Regenwald bis wir die offene Küste und damit die tosende Tasman-See erreichen (ca. 2 
Stunden). Mit etwas Glück sehen wir am Strand Dickschnabel Pinguine und Seebären 
(saisonbedingt). Über den Haast Pass, Klima- und Wasserscheide der Südalpen, vorbei an den 
hohen Bergen des Aspiring Nationalparks erreichen wir am späten Nachmittag Wanaka. 
 
14. Tag: Wanaka - Crown Range - Arrowtown - Queenstown (F) 
Über die "Crown Range", eine spektakuläre hochalpine Route im Hinterland, fahren wir 
durch imposante Urlandschaft mit karger Tussock-Vegetation (Bültengras). Wir erreichen die 
ehemalige Goldgräberstadt Arrowtown. Hier besichtigen wir die alten Häuser aus der Zeit des 
Goldrausches und die Überreste eines ehemaligen Chinesendorfes. Wir übernachten heute in 
Queenstown unweit des Wakatipu See. Dieser wunderschöne See mit den umliegenden 
"Remarkable" Bergen bestimmt die Landschaft Queenstowns. 
 
15. Tag: Queenstown (F) 
Wir verbringen den heutigen Tag in Queenstown, dem "St. Moritz der Südsee", wie der 
beliebte Urlaubsort auch gern genannt wird. Der Tag steht heute zu Ihrer freien Verfügung. 
Sie haben die Qual der Wahl eine der unzähligen Angebote zu wählen. 
Vielleicht möchten sie eine Fahrt auf dem alten Dampfschiff "TSS Earnslaw" auf dem 
Wakatipu See unternehmen oder sie besteigen eine Seilbahn und genießen die herrliche 
Aussicht auf Stadt und See (fakultativ). Sie können sich heute auch für eine Tagesfahrt zum 
Milford Sound entscheiden, um im Ausflugsboot den malerischen Fjord zu befahren 
(fakultativ). Ihr Reiseleiter steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Wir übernachten noch 
einmal in Queenstown. 
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16. Tag: Queenstown - McKenzie Country - Mt. Cook (FA) 
Heute haben wir die Möglichkeit beim "Bungy Jumping" zuzuschauen. Wer möchte kann 
ebenso den Sprung wagen (fakultativ). Vom Wakatipu See geht die Fahrt über den Lindis 
Pass (971 m) durch das McKenzie Country. Spärliche Niederschläge lassen dieses Hochland 
als karge Steppenlandschaft erscheinen. Weite "Tussock"-Fluren, welche die Hügel wie einen 
Teppich umspannen, verwandeln die Landschaft in eine eigenartig anmutende inneralpine 
Beckenlandschaft. Bei Omarama, einem kleinen Ort im Herzen grosser Hochland-Farmen 
unternehmen wir eine Safari zu den von "Wind und Wetter" gezeichneten Lehmfelsen, wo wir 
uns auch wieder auf eine Kurzwanderung begeben. 
Weiterfahrt zum Mt Cook Village, wo wir umgeben von gigantischen Bergen in einer 
gemütlichen Anlage übernachten. Die Maori nennen den mit 3754 m höchsten Berg 
Neuseelands "Aorangi", der "Wolkendurchbohrer". 
 
17. Tag: Mt. Cook - Pukaiki - Lake Tekapo & Farm (FA) 
Am Pukaki-See haben wir nochmals die Gelegenheit die grandiose Gletscherwelt des Mt. 
Cook zu bewundern. Weiter fahren wir in die Canterbury-Ebene und lassen die Dreitausender 
der Südalpen hinter uns. Wieder erleben wir hier einen spektakulären Wechsel der 
Vegetation. Die Ebene gehört zu Neuseelands fruchtbarstem Farmgebiet. Die Gruppe wird 
heute Abend auf verschiedene Farmen aufgeteilt. Die Farmer nehmen uns mit auf eine Farm-
Tour, um einen Einblick in das Leben und der Arbeit der Neuseeländischen Landbevölkerung 
zu erhalten. Sehr beeindruckend ist zum Beispiel das Zusammentreiben der Rinder und 
Schafe. Erkunden Sie auch die groß angelegten Farmgärten. Den Abend verbringen wir in 
geschmackvoll eingerichteten Farmhäusern. Mit Gemütlichkeit wird hier der Tag bei einem 
schmackhaften Dinner mit sicher viel Gesprächsstoff mit den Farmern beendet. 
 
18. Tag: Farm - Rakaia Schlucht - Banks Peninsula (FA) 
Im "Peel Forest" folgen wir wieder einem Naturlehrpfad um endemische Pflanzen und Vögel 
zu studieren. Dann geht es weiter in Richtung Rakaia-Fluss, bekannt für das Vorkommen 
riesiger Lachse. Anschließend fahren wir durch die Canterbury-Ebene zur "Banks Peninsula", 
eine Halbinsel entstanden durch Vulkantätigkeit. Entsprechend uns zur Verfügung stehender 
Zeit, unternehmen wir eine leichte Wanderung über privates Farmland, um die 
neuseeländische Natur noch einmal hautnah zu erleben. Manchmal lassen sich an der Küste 
wellenreitende Hector-Delphine blicken, die seltenen und kleinsten Meeresdelphine der Welt, 
die nur in neuseeländischen Gewässern zu Hause sind. Wenn Sie weit über den Pazifik 
blicken, werden Sie sicher nicht ohne Wehmut sein, denn Ihre naturkundliche Rundreise 
durch Neuseeland neigt sich nun dem Ende zu. In Akaroa, der einzigen ehemaligen 
französischen Ansiedlung in Neuseeland, übernachten wir in einem Hotel an der 
Uferpromenade. 
 
19. Tag: Banks Peninsula - Christchurch (F) 
die Berge des Kraterrandes der Halbinsel führt uns der Weg nach Christchurch. Hier in der 
"Englischsten Stadt außerhalb Englands", wie Christchurch auch gern genannt wird, beenden 
wir um ca. 13:00 Uhr unsere abwechslungsreiche Naturrundreise durch Neuseeland. Der 
Reiseleiter verabschiedet sich von Ihnen (Transfers zu Stadthotels sind eingeschlossen, 
Transfers zum Flughafen nur bei Zusatzbuchung). 
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Inklusive:  Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben, Fahrt im geländefähigen Kleinbusbus 
mit 18 Sitzplätzen, geführte Kurzwanderungen, Fährüberfahrt Nord-/Südinsel, 
Gepäcktransport, qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung, alle im Reiseverlauf 
aufgeführten Ausflüge, Besichtigungen und Bootsfahrten inkl. Eintrittsgelder (sofern nicht 
optional),  
 

Unterkunft:  Übernachtungen in Doppelzimmern in Mittelklassehotels oder einfachen Lodges 
landestypischer Art, 1 Übernachtung auf dem Schiff in 2-er Kabinen (Sanitäre Einrichtungen 
auf dem Schiff sind zu teilen) 
Termine & Teilnehmer:  diverse Abreisetermine, bitte Preisinfo entnehmen; min. 6 - Max. 
12 Teilnehmer. 
Gut zu wissen: Alle Wanderstrecken sind bei guter gesundheitlicher Verfassung und guter 
Fitness zu bewältigen. Die Gruppe richtet sich immer nach den schwächsten Teilnehmern.  
Diese Reise ist auch in umgekehrter Richtung erhältlich! 
Hinweis: Hartschalenkoffer können mitgenommen werden, jedoch empfiehlt der Veranstalter 
weiche Reisetaschen. Der Reiseverlauf kann leicht variieren. 
Wir empfehlen in Auckland das Grand Chancellor Hotel, das Bavaria B&B oder das Airedale 
Hotel. In Christchurch das Cotswold Hotel, das Copthorne Durham, das City Central Motor 
Inn oder das Grange Guesthouse B&B. 

Inklusive:  
- Rundreise im geländefähigen Kleinbus von Christchurch 
nach Auckland 
- Deutschsprachige naturkundliche Reise- und 
Studienleitung (zugleich Fahrer) 
- 13 Übernachtungen in guten Mittelklasse-Hotels  
- 3 Übernachtungen in rustikalen Country Lodges  
- 1 Übernachtung auf einem Schiff in 2-er Kabinen 
(Sanitäre Einrichtungen auf dem Schiff sind zu teilen.) 
- 1 Übernachtung auf einer Farm in stilvollen Zimmer 
- Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben 
- Aktivitäten laut Programm 
�

Preise in Euro pro Person in der jeweiligen Zimmerkategorie 
 

Standardzimmer Saison Einzel Doppel 

05.10.08 - 23.10.08 3715,- 3056,- 

30.10.08 - 17.11.08 3715,- 3056,- 

10.11.08 - 28.11.08 3715,- 3056,- 

18.11.08 - 06.12.08 3715,- 3056,- 

30.11.08 - 18.12.08 3715,- 3056,- 

08.12.08 - 26.12.08 3821,- 3162,- 

16.12.08 - 03.01.09 3821,- 3162,- 

01.01.09 - 19.01.09 3715,- 3056,- 

18.01.09 - 05.02.09 3715,- 3056,- 

03.02.09 - 21.02.09 3715,- 3056,- 

18.02.09 - 08.03.09 3715,- 3056,- 

28.02.09 - 18.03.09 3715,- 3056,- 

06.03.09 - 24.03.09 3715,- 3056,- 

22.03.09 - 09.04.09 3715,- 3056,- 


